Die EC SG Donauwörth meldete heuer eine Mannschaft für die vom BTV neu installierte Gruppe „Freizeit-Doppel Herren 65“ an. Nur 6 Mannschaften aus ganz Schwaben nehmen an der Doppel-Runde teil: Neben TSV Harburg und EC SG Donauwörth aus Nordschwaben sind dies zwei Augsburger Vereine (SV Stadtwerke und TC Rot-Weiß Gersthofen) sowie zwei Allgäuer Teams (TSV Burgberg und TC Hopfen am See). Die Eurocopter-Spieler fanden bei den ersten beiden Begegnungen noch nicht ihre Form und mussten deftige Niederlagen einstecken.

Besser haben es die Kinder U10 Kleinfeld mit ihrem Sieg beim TC Bäumenheim gemacht, wo sie spielerisch 8:4 und in der Motorik mit 6:2 vorne lagen.

Jugend U10 Kleinfeld, Kreisklasse 1, EC SG Donauwörth - TC Bäumenheim 14:6

In den Motorikstaffeln war Donauwörth klar bestimmend. Daniel Hochberger musste sich trotz kämpferischer Leistung einem stark spielenden Gegner geschlagen geben. Marie Fränkel und Yannick Eibel konnten durch Ihre Einzelsiege einen beruhigenden Vorsprung erspielen. Simon Sturm brachte den vorentscheidenden Punkt mit seinem hart umkämpften und schließlich gerechtem Unentschieden endenden Match. So konnte man entspannt die Doppel angehen, aber auch hier wurde um jeden Punkt gekämpft und die Zuschauer sahen spannende und ansprechende Ballwechsel, bei den die ECDler auc die Nase vorn hatten und 3 Punkte mitnahmen. Im anstehenden Hockeyspiel mussten sich die etwas kraftlos wirkenden Donauwörther mit 2:4 geschlagen geben, doch war die Freude groß über einen gelungenen 14:6-Endstand.

Freizeit-Doppel Herren 65, Kreisklasse 1, SV Stadtwerke Augsburg - EC SG Donauwörth 3:1

In Augsburg-Bärenkeller bei den Stadtwerken gab es eine 1:3-Niederlage. Stefan Schmalbach / Erwin Schreitmüller steigerten sich nach einem 1:5 noch zu einem 7:5 und 6:2 und holten den einzigen Punkt. In der 2. Runde mussten sie eine 1:6, 3:6 - Niederlage hinnehmen. Max Köppl / Günter Scherbaum unterlagen 0:6, 2:6 und in der 2. Runde unglücklich 3:6 und 4:6. 

Freizeit-Doppel Herren 65, Kreisklasse 1, EC SG Donauwörth - TC Hopfen am See 0:4

Die zweite Begegnung gegen Hopfen am See auf der Schellenberg-Anlage endete gar 0:4. Weil aus gesundheitlichen Gründen die Nummer 1, Peter Allmannsberger, nicht spielen kann, trat die gleiche Aufstellung an. Die Füssener reisten mit einer starken Mannschaft an, unter anderem mit dem ehemaligen Eishockey-Nationalspieler Peter Schwimmbeck. Hervorzuheben ist der enorme Kampfgeist von Max Köppl und Günter Scherbaum. Die Ergebnisse: 

1. Runde: Stefan Schmalbach / Erwin Schreitmüller 4:6, 3:6 

Max Köppl / Günter Scherbaum 6:7, 2:6 

2. Runde: Stefan Schmalbach / Erwin Schreitmüller 4:6, 3:6 

Max Köppl / Günter Scherbaum 4:6, 7:6, 8:10.

Mannschaftführer Rudi Grimm hofft, dass nach der Pfingstpause der Trainingsrückstand auf Sand aufgeholt wird und bessere Ergebnisse erzielt werden.

